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1l

'I R.chtscrundlaq€ dGr statlstlk
uie geeetzllche Grundlage der gtÄttatlk des
StraßcopcrEonenverkehra bildet daa Geretz rur
Durchfährung elner Statlstlk über dle PGrao-
ncnbcförderung lm Straßenverkehr (PersBefStatG)

ln dcr Passung dcr Bekanntmachung von 2{. ilunl
1980 (BGBI. I 8. 865) ln Verblndung nlt dem Ge-

retz llber ille Statletik für Bundeazwecke (Bun-

desstatl8tikgesetz - BStatG) vom 1{. ttlärz 1980

(BGBI. r 8.289).

2 Kretg der Befragten (AugkunftEDf,llohtiqc)

Auakunftspflichtig eind alle Inhaber und ver-
antwortllchen Lelter von Unternehnen, dlle ei-
ncn Betrleüeaitz im hland haben und - aua-
Echlteßlich oder neben anderen fätigketten -
genehnlgungrpflichtigen Verkehr nach dcn Per-
sonenbeförderungBgesetz (PBefG) voo 21. llärz
1961 (BGBI. I S. 2ali, zuletzt geändcrt durch
dae fllnfte Gesetz zur änderung deB Peraoncnbe-
förderungsgeaetzee von f. iluli 1979 (BGBI. I
S. 989)r.betreiben. Die Auakunftspflicht cr-
gibt sich aus § { PersBefStatG ln Verbindung

§ 10 Bstatc.

3 Unfqns CE! SlEgietik

Dte Stati6tik <leE gtraßcnpcraonenverkehrs cr-
streckt elch grundsätzltch auf alle deD PB€fG

unterllegenden Pergonenbefördcrungen nlt Stra-
ßenvcrkehrEnitteln durch auskunftepfllchtlgc
Unternehmen und dleri FreigeBtellten Schlilerver-
kehr dieeer Unternehmen. D€r grenzliberschrel-
tende Verkehr auskunftapfltchttger Unterneh-
men ist dabei elnachl. selnee Ausltndgant€l18
in den Ergebnlesen enthalten.

Der Gelegenhelteverkehr mlt Personenkraftra-
gen, dle nicht nit acht Fahrgaetplätzen aue-
geEtrttet undl bei Unternehncn des trraftmnl-
bueverkehrs eingeeetzt elnd, sowle der geaan-

te ßraf,tdroachkenverkehr elnd von der statl-
stlBchen Erfassung ausgenoDDen.

Ebenfalle auagenommen lst derJenlge Berufever-
kehr nach § {3 Nr. 1 PBefG, dcn Unternehnqn
zur Beförderung ihrer Arbeltnehmer nlt eigenen
oder angenleteten Kraftonnlbugaen ftir die Be-

förderten unentgeltllch durchftlhren.

Danrlt dcn Benutuer ctn Überbllck libar dcn ge-
s@ten öffcntllchcn Pergonennahverkchr varmlt-
telt rlrdr rerden elnige Angaben aus der El-
Eenbahnstrttatlk ln dle Veröffentllchungcn
ilbcr den Straßenpcraonenverkehr ilbernomnen.

a Berlchtgreq, ]lethodc dcr BrfageunE und
Aufbereltung

Von dcn Großuntern€hncn nlt ildhreselnnahnen
aus den genehnlgunäepff tchtlgcn Llnlenverlchr
von nlndegtens 3 ttllll. Dtl lst [onatllch eln

aiBrhcbungebogen Lr mlt Angaben tlber ilen Ll-
nlenverkehr und vlertelJährltch ein "Erhe-
bungebogen Gr nlt AnEabcn über den Gelegen-
heltgverkehr, von Klelnunternehncn ult wenlger
als { Bugsen let ein rErhebungabogen Gi nur
Jährltch und zuaätzlleh - sofern sle auch Ll-
nlenverkehr oder Freigeatclltcn Schtllerver-
kehr betreiben - viertelJährltch eln iErhe-

bungabogen L' aussufllllcn. Die llehrzahl der
Unternehnan hat vlertelJährltch Je elnen
"Erhebungabogen Li und elnen 'Erhebungebogen
G' oder elnen konblniert.n iErhebungebogen V'
nit Angaben llber dcn Llnlenverkehr und den
Gclagenheltgverkehr auszuf ül Ien.

FiIr dle Jährltche Untornchnenserhebung haben
außerden atie Auskunftepfltchtigen elnen eln-
heltllchen'Erhebungabogqn arn,fahresberlcht'
über dtie Zahl der Begchlfttgtenl Fahrzeugbc-
stand und Llnlenbeetand an 30. Septcmber des
BerlchteJahrea sovle über dtle Umeätze aua der
Pergonenbeförderung ln vorJahre abzugeben.
Dle Erhebungsbbgen, dle von den Erhebungebe-
hörden der Bundeslän<ter venGidet rerden,
weichen zun Tell in Bezeichnung und formaler
Gcstaltung von ctnandcr ab.

Dle ausgef,üIlten Erhebungsbogen werden von
den Auskunftspfllchtigen - ln dler Regel liber
ilie Jerells örtllch zuetäncllge Genehnigunge-
behörde - an das zuatlindlge Statlstieche Lan-
dlesant (ln Schleswlg-Holeteln undl - bel dlen

Erhebungsbogen zur kurzfrlatlgen Bcrichter-
stattung - auch ln Land Berlln an dlc oberste
Vcrkehrebehörde dlee Landes) gegandt und dort
zu Landeaergcbnlseen zuaarmengefaßt. DaB Sta-
tlEtlschc Bundeearnt, dlen die statlEtiachen
LandeBämter oder dle oberstcn Verkehrebehör-
den der Länder dle Landcsergebnleee zuleitenr
Btellt dar.aug die Bundeeergebnlsse zuaanmen.

I Brläutcrunqen
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Die Angaben der Auskunftepfllchtigon bcruhen

z.T. auf Schätzungen. Die in iErhebungab<igen

zum ilahregberichti eingetragenen Umsatzangaben

für dag VorJahr dllirften dabet zuverläealger
eeln ale dle In den rErhebungebogen der Ver-
kehrsetatlgtlk" für die elnzelnen llonate oder
VlertelJahre dee VorJahres elngetragenen Ein-
nahmen.

5 Reglonallsierunq

Ergebnieee in tleferer reglonaler Gliederung
alE nach Bundesländern enthäIt die Bundeeata-
ttstik nicht. Die Zuordnung elnee Unterneh-
meng nit selnen Betrlebs- uncl VCrkehrsleistun-
gen zu einem Bundesland rlchtet Eieh grund-
sätzllch nach den Sitz der Genehmlgungebehör-
de, die dem Unternehnen elne Genehmigung ftir
Straßenpersonenverkehr erteilt hat. Die ört-
llche Zuständigkett der Genehnigungebehörde
bestlmmt gich beim Llnienverkehr nach den Ge-
biet, ln dem die Linie verläuft, beln celegen-
heltEverkehr nach dern Sltz dea Unternehnens.
Dleser Sitz ist auch maßgebend für dlle örtlt-
che Zuständligkeit eines Statlstischen Landes-
amteB, wenn ein Unternehmen von Genehmigungs-
behörden aus zwel oder mehr Ländern Je elne
oder nehrere Genehmlgungen für StraBenperso-
nenverkehr erhalten hat. Bundesbahn und Bun-
despoat werden kelnem der Bundeeländer zuge-
ordnet, eondern Je geaondert auegewieeen.

6 Beqrlf eerklärunqen
5.1 Großunternehnen und Kleinunternehmen

Aue der GeEamthelt aller auskunftepflichtlgen
Unternehmen aind dle Großunternehnen herauE-
gehoben, well al\eln ele nonatllch Angaben
über thren Llnlenverkehr llefern müesen, une
die ßlelnunternehmen, ie11 sle nur Jährlich
über ihren Gelegenhelteverkehr zu berlchten
haben. Dle übrigen Unternehmen die tiber Li-
nienverkehr und GelegenheitEverkehr viertel-
jährllch berichten, eind nicht ggg1§Ig dar-
geBtellt.

6.1.1 Großunternehnen

Großunternehmen lm Slnne dieser Statietlk sind
Unternehmen mit Jährlichen Einnahrnen aus den
genehmigungepflichtlgen Llnlenverkehr von mln-
destenB 3 MiIl. D[it.

6. I .2 Klelnunternehmen

Kleinunternehnen im Sinne dieser Statlgtik
slnd Unternehmen mlt reniger a1s { BugEen.

6.2 Verkehrgnlttcl
6.2. I Straßenbahn

Straßenbahnen lm 8lnne dlescr Statlgtlk glnd
die, Echienengebundenen Peraonenverkehrsmitt€l
nach § | PBefG, d.h. neben dGn Straßenbalrnen
herkömllcher Bauart auch die Stadtbahnen eln-
sshlleßlich der Eoch- undl U-Bahnen (v91. ZLf-
tetn 6.2.2 undl 6.2.3).

6.2.2 Straßenbahn herk&nmllcher Bauart

Straßenbahnen hcrhönmlicher Bauart slnd Schle-
nenbahnen, die den Verkehreraun öffentllcher
Straßen benutzen und alch !n der Betrlebawelee
der Eigenart dee Straßenverkehrs anpaseen und

aueschließllch oder überwlegend der Beförde-
Eung vgn Personen tm Ortg- und Nachbarortsbe-
retch dienen.

6.2.3 Stadtbahn

Stadltbahnen elnd Straßenbahnen mit ilberwlegend
vom Individualverkehr unabhängiger Gleiefüh-
rung und nlt Einrlchtungen zur automatischen
Zugbeeinflussung.

Zu den Stadtbahnen gehören atrch dle Bahnen,
die nach § { AbB. 2 PBefG den Straßenbahnen
glelchgeetellt slnd. Es sind dlee Bahnen, die
ala Hoch-, Untergrund- oder Schwebebahnen oder
ähnliche Bahnen besonderer Bauart angelegt
eind, ausschlleßttch oder tiberwiegend der Be-
förderung von Personen lm OrtB- oder Nachbar-
echaftEberelch dlenen und ntcht Bergbahnen oder
Sellbahnen aind. Dle S-Bahnen der Deutachen
Bundesbahn elnd ausgenonnen.

6.2.{ Obug

Obusse Eind elektrlsch angetrlebene Straßenfahr-
zeuge, dle lhre Antriebeenergie elner Fahr1el-
tung entnehnen und nicht echienengebunden slnd.

6.2.5 Kraftfahrzeug

Kraftfahrzeuge sind nach s 4 Abs. 4 pBefG

Straßenfahrzeuge, die dlurch eigene üaechlnen-
kraft bewegt werden, ohne an Schlenen oder
eine Fahrlcltung gebunden zu aein. Kraftfahr-
zeuge lm Slnne der StatiEtik des Straßenper-
gonenverkehre Elnd nur Kraftomnlbugse und
Pbreonenkraftwagen.

6.2.6 Kraftonnlbua

Kraftonnlbusee gind Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderung von Personen geeignet und bestitnmt
und nlt nrehr alg acht Fahrgastptätzen auBge-
stattet Blnd.
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6. 2.7 Pergoncnkraftracen

PeraonenkraftwagGn elnd Ktaftfahrzcuge, die
zur Befördcrung von PerBohen gcelgnet und be-
ttlmt und nlt htJchatene acht Fahrgastplät-
ren qusgestättet 6lnd. Fllr dte Statlstlk des
StErßenpergonenverkehre komen nur Personen-
kraftwagen nlt Gcnehmlgung filr den Llnlcn-
verkehr sowie Pergonenkraftwagen dee Gelegen-
hclteverkehre, dlle rnlt aeht Fahrgaetplätzen
auBgcstattet elnd und von Unternehnen des
ßraftonntbusverkehra elngeeetzt werden, ln
BCtraeht. ' \

6.3 Verkehrgarten

6.3. I Linlenverkehr

Der Begrlff iLlnienverkehr" unfaßt dle nach

dem PBefG genehnlgungepfltchtlgen Pcrsonen-
beförderungen.nit scblenen- odler fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsnittcln und olt
ßraftfahrzeugen lm Linienverkehf. Unter Ll-
nienverkehr mlt Xraftfahrzeugen let nach § {2
PBefG derjenlge Kraftfahrzeugverkehr zu ver-
stehenr bel dern zwlgchen be6timmten Ausgangs-
und Endpunkten eine regelmäßlge Verkehrsver-
bindung eingerichtet i6t, auf der Fahrgäete
an beetlnnten Baltestellen cln- und auastel-
gen können. EingeschlosBen slnd Btets dle gon-

derfornen des Linienverkehrs nach § 13 PBefG

(nlt Ausnahme desJenlgen Berufsverkehrsr den
Unternehnen zur Beförderung threr Arbeltneh-
mer mit eigenen oder angenleteten Kraftonnl-
buEsen unentgeltlich für dle.Beförderten
durchffihren) und darüber hlnaua der Frelge-
stellte Schillerverkehr.

6.3.2 Allgeneiner Llnlenverkchr

Unter iNlgemelner Linienverkehrr lst der
echienen- odler fahralrahtgebundlene Straßen-
peraonenverkehr und der genehnigungepfllch-
tige Kraftfahrzeug-Llnlenverkchr nach § {2
PBefG ohne deggen Sonderformen nach § 43

PBefG zu veretehen.

6.3.3 Sonder dee Llnlenverkehrg

Sonderformen dea Llnienverkehre alnd nach

§ {3 PBefG die nachstehend (ztffern 6.3.3.1
bls 6.3.3.3) aufgeführten Verkehreformen.

6.3.3. I Barufgverkehr (tlondcrforn dcs Llnlen-
verkehrg genäß § {3 Nr. 1. PBcfG)

Berufaverkehr nach § 13 Nr. 1 PBefG lgt die
regelmäßlge Befördcrung nlt Kraftomnlbuggen
von Berufstätlgen elnes odcr nehrerer Unter-
nehnen untcr Ausrchluß, anderer Fahrgäste zwl-
schen l{6hnung und Arbeltsstätte.

6.3.3.2 llarkt- und Theaterfahrtcn (Sonderfor-
nen dee Llnlenverkcbrs genäß s {3 Nr.
3 und § a3 Nr. I PBcfG)

llarkt- und Theaterfahrtcn alnd regclnäßlge Bc-
förderungen von Person.n von und zu l{ärkten
bzw. Theaterauff,ührungen u.ä. Veranataltungen
(2.B. Konzerten).

6.3.3.3 Schfilerfahrton (Sondlerforn dca Llnlen-
verkehre genäß § '13 Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten elnd regelnäßlgc Bef,örderungen
von Schülern mlt Kraftfahrzeugen zwlechen !{oh-
nung und Lehranetalt unter Auaachluß anderer
Fahrgäete, eowelt die Beförderung filr die §chfi-
Ier nlcht unentgeltllch lEt.

6.3.{ Frelgeatcllter Schülervqrkehr

Elerbcl handelt ec elch um dle für die Fahrgä-
ste unentgcltltch durchgeführten Bcfördlerungen
mlt Kraftfahrzeugen durch oder für Schulträger
zun und von unterrlcht, dle rlach § 1 Nr. 4

Buchet. d) der vcrordnung ilber dle Befrelung
bertlnnter Bcförderunggfälle von den Vorgchrlf-
ten des PBefG (Preletellunga-Verordnung) vom

30. Auguet 1962 (BGBI. I S. 601) den Vorechrif-
ten dea PBefG nlcht unterllegen. Er untergchei-
det elch von den Schülerfahrten naeh § 43 Nr.
2 PBefG ln resentllchen durch dlle Unentgeltllch-
kclt der Befiörderungen ftir dle Beförderten.

Statlatisch erfa8t rlrd der Freigeatellte
Schülerverkehr nur, coweit er von Untcrnehmen

durchgeftihrt wlrd, dle auch genehmlgungspfllch-
tlgen Straßenpereonenverkehr betreiben (Elehe

Zlffer 3 Absatz 1).

6.3. 5 iteverkehr

Als Gelegenheltsverkehr lst der Verkehr nach

§§ {8 und {9 PBefG nach§ewl.eeen, dcr Gql€gen-

heltsverkehr nlt Perlonenkraftragen nach dle-
Ben Paragraphen Jedoeh nur ingorrelt, als die-
ee nit acht FahrgagtPlätzen auageBtrttet und

bel Unternehmen dee KraftomnlbuEverkehrs ein-
geaetzt elnd.
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6.3.5. 1 Augfluqefahrten (Gelegenhelteverkehr
gemäÄ s {o AbE. I PBefc)

Ale AuEflugafahrten gelten alle Fahrten dle
dler Yerkehrgunternehmer nlt Kraftonnibuesen
oder Personenkraftwagen nach eincn begtinnr-
ten, von ihm aufgeetellten Plan undl zu elnem

f,tlr alle Teilneirmer glelchen und genclnean

verfolgten Aucflugszweck anbletet oder aus-
führt. Die etatletieche Erfaseung lat gcnä6

Ziffet 5. 3.5 elngeschränkt.

6.3. 5.2 Perlenzlel-Releen (Gelegenhelteverkehr
genäß § {8 Abe. 2 PBefG)

Unter Ferienziel-Reisen werden Relgen zu Erho-
lungaaufenthalten veratanden, die der Verkehre-
unternehner mit Krqftonnibussen oder PerEonen-
kraftwagen nach elnen bestlnnten, von thn auf-
gestelltGn Plan zu elnenr Geeamtentgelt ftir
Ein- und Rückfahrt Eorle Unterkunft nlt oder
ohne Verpflegung anbletet und auaführt. Dle
Etatisti5che Erfaesung tst gemä6 ztffer 6.3.5
eingeschränkt.

6.3!!r3 leEkeir Elt l.tiqlqlqlDuesqn (Ge legen-
heitsverkehr gemäß § {9 Abs. 1 PBefG)

Hietomnibuaverkehr iEt die Beförderung von Per-
gonen mit Kraftonnlbussen, dle in ganzen zur
Befördlerung angentetet reEden und mlt denen der
Unternehmer Fahrten durchführt, deren Zweck,
Zlel undl Ablauf der ltleter beetltmt. Eoweit von
Unternehnern deE KraftonnibuEverkehrg Peraonen-
kraftwagen nit acht Fahrgastplätzen ln celegen-
heltsverkehr gemäß § {9 AbB. { PBefG eingeaetzt
werden, Iet dieeer Gelegenhelteverkehr in den
auagewiesenen Ergebnlaaen deg Verkehrs mlt
Itl etomnlbugeen enthalten.

6.3.6 Gesanter öf llcher Pärsonennah-
verkehr

Unter dem Begrlff trGesanter öffentlicher PerEo-
nennahverkehri wlrd der Linlenverkehr der Stra-
ßenverkehrsnittel (auch eowelt er tiber gröBere
Entfernungen durchgeführt wird), der Schlenen-
verkehr der nlchtbundeselgenen Elecnbahnen, dcr
S-Bahnverkehr der Deutgchen Bundeebahn eowle
vom eonatigen §chlenenverkehr der Deutechen
BundeEbahn der Berufsverkehrr der Schülerver-
kehr und der übrige Verkehr, nit einer Relse-
welte von höchetenE 50 kn zuaarnmengefaßt.

Der [,inlenverkehr mlt Straßenverkehrcnitteln,
der tiber elne Releewelte von 50 kn hlnausgeht,
let - geneaaen an Auamaß dee geeanten Llnlen-
verkehrs -. unbedleutend. Im Schlenenverkehr der
nichtbundeeelgenen Eisenbahnen, den S-Bahnver-
verkehr eorie in Beruf,e- undl §chülervcrkehr
der DeutEchen Bundeabahn werden Personcnbc-
fördlerungen über Reieewelten von nehr ala
50 kn btsher nur in sehr gerlngeln Aus[D!ß fest-
geetelltr go daß dlege Beförderungsfälle dle
Brgebnisee des gesanten öffentlichen P€rsonen-
nahverkehrs kaun beeinfluegen.

Der ßräf t f ahr zeug-Ge legenhe ltsverkehr ( tt ieton-
nlbugverkehr, Aueflugefahrten, Dlietwagenver-
kehr, Kraftdroechkenverkehr), der im Nahbereich
stattflndet und der Fährverkehr über Blnnenge-
wässer sind nicht ln Begrlff "Geaanter öffent-
Iicher Pereonennahverkehrn elngeechloaaen.

6.{ Unternehmengfoxoen

6.t1.1 Romnunele und achtwlrtechaf,tl iche
Untern€hnen

Verkehrsunternehmen ohne Elsenbahn-SchIenen-
verkehr, an deren Grund- oder Stammkapital
oder vergleiehbaren Kapltalausstattungen Kör-
perachaften und Anatalten des öf,fentllchen
Rechte nlt mehr als 50 t betetltgt slnd, Un-
ternehmen mlt Stadtbahn-, Straßenbahn- oder
Obueverkehr gelten auch dann als igemlscht-

wirtachaftllch', wenn der Antell dler öffent-
liehen Band nur 50 t oder weniger beträgt.

6.tI. 2 Unternehnen dernlchtbundeseigenen
Elsenbahnen

Unter dleser Posltlon rerden - ohne Rtickeicht
auf dle BeeltzverhäItntgse - mit Auenahme der
Deutechen Bundesbahn aIle dlejenlgen Unterneh-
men aufEeführt, dle außer Straßenpersonenver-
kehr auch EiEenbahn-Schienenverkehr durchfüh-
ren.

6. 4. 3 Private Unt€rnehnen

Verkehrsunternehmen ohne Eleenbahn-Schienen-
verkehr, sowelt sle nlcht unter Zlff,er 6.4.1
fal Ien.
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6.{. 4 Reolonalverkehregceellgchaften

AIs ReglonalverkehrBgesetlschaften werden hicr
die GeeellEchaften bezelchnetr die ln elnem
bestlnmten Geblct von BundeEbahn (bzw. elner
ßraftverkehr8-Tochtergeeellschaft der DB) und

Bundeepost unter Einbringung der bie dahln von
lhnen in diesem Gebiet betrlcbenen Kraftver-
kehrslinien zur Durchführung des Reglonalver-
kehrs (Pefsonenbeförderungen im Nachbarortsver-
kehr und über urlttlere Entfernungen, und da-
durih unterschieden von Fernreigeverkehr ei-
nerseltB und dem lnnerstädtieehen Nahverkehr'
anderereelte) gebtldet wurden. (Seilweig.e slnd
derartlge Reglonalverkehrsgeaellschaften auch

an inneretädtlBchem Verkehr,beteiligt).

6. 4. 5 Verkehreverbünde

Unter trVerkehrsverbundr wlrd hler ein frelwil-
Iiger Zueanmenschluß von Unternehnen (Verbund-

unternehmen) veretandenr bci dem ohne Fualon

dleser Unternehmen dle Zuctändlgkeiten für dle
Netz-r Fahrplan- und rärifgestattung für den

Verkehr' auf dem gemelnganen Netz (Verbundnetz)

einer geneinganen Einrichtung dieser Unterneh-
nen oder elnem Verbundopgan übertragen wird.
Außer den Verkehr auf den ln den Verbund ein-
gebrachten Linien können die Verbundsunterneh-
men Straßenpersonenverkehr auch auf reiteren
Linien betreiben. In der Bundesstatistik aus-
gewieeen werden dle Beförderungsleistungen und

Elnnahrnen derjenigen Verbünde, die freiwllltg
dern StatiattEchen Bundesamt ihre Beförderunga-
leistungen und Elnnahmen liber clen Verband öf,-
fentllcher Verkehrebetrlebe tnltteilen und elch
mit der tferöffentlichung ihrer Elnzelangaben

einverstanden erklärt haben.

6.5 FahEauewelsarten

Die beförderten Personen und - Bowelt für die
Beförderungen Einnahmen erzielt werden - auch

die Einnahiren im Allgemeinen Linienverkehr
werden nach den Fahrauswelsarten

- "Elnzel- und llehrfahrtenausweieei (ohne
Frelfahrauswelee ) ,

- iZeitfahraueweiee für SchüIer, Studeriten und
andere Auszubildendetr,

- nAndere Zeltfahraueweise"r
- "schwerbehlndertenauaweigen und

- nFreifahraugweisen

getrenn! dargestellt

5.5. 1 Einzel- und Mehrfahrtenau8welse

tlierzu zäh1en neben FahrauEwelEen für elne

einzelne Fahtt, Rückfahrt-r tlehrfahrten- und

Streifenkarten auch FahrausweiEe, die elne

Gtilttgkettedauer von wenlger als 3 Tagen ha-
ben (2.B. 24-Stunden-Auawciee).

Auch Beförderungen au elnen erhöhten Beförde-
rungsentgelt bel Fahrten ohne gilltigen Fahr-
aueweis gind hier elnbezogen.

Prelf,ahraugweiee eind dagegen nicht elnbezogen.

6. 5. 2 Zeitfahrauewelee

Elerzu zäh1en Fahrauswelser die ilber elnen Iän-
geren Zeltraum gelten (Wochen-, lilonats-, ilah-
reskarten) und zumindest den Ctrarakter einer
Wochenkarte haben. Fahrauewelee, die weniger
ala 3 Tage gelten, werden zu den 'Elnzel- und

ltehrf ahrtenauswelsen t gerechnet.

Zu den iZeitfahEausweigen fllr Schülerr Stu-
denten und andere Augzublldende" zählen ln
dler Regel zeitfahrauswelge, für clle eln An-
apruch auf Auegleichs2ahlungen nach § {5 a

PBefG besteht.

6. 5. 3 Sctxrerbehlndertenauarelae

Dlee sind Auereiae2 dle zur unentgeltllchen
Benutzung der öffentllchen Nahverkehrenittel
auigrund einer Schwerbehinderung berechtigen.

6. 5. tl Freifahrauswelee

Frelfahraugweiee slnd aIle Fahraueweise, die
zur unentgeltlichen Benutzung dee Verkehrenlt-
tele berechtlgenl mit AuBnahme der Schwerbe-

hindertenauEwelge.

6.6 Darstel lunceelnhel ten der Leigtunqs-
statletik

6.5.1 Beförderte Pgreonen

Dle Angaben weiden von den auskunftepfltchtl-
gen Unternehnen ln der Regel aufgrund der ver-
kauften Fahrauawelse ermittelt. Bei den nachge-

wieeenen Angaben über die nbeförderten Perao-

nenr handelt es eich grundsätzllch um Beförde-
rungefälle Je Unternehnen. Dies bedeutet z.B.:

a) wenn eine Peraon auf elner Fahrt nachelnan-
der ver6chledene Verkehrsnit,tel eln- und

desEelben unternehmens nit eln und denselben
Fahrauawels benutzt, wird elne "beförderte
Peraon" gezähltt wenn dagegen dle auf einer
Fahrt nacheinander benutzten Verkehremittel
verschiedenen Unternehmen gehören, werden

so viele nbeförderte Personenr gezähltr wle

Unternehmen an der Beförderung betell19t
waren (Die Zahl der ln Tabellen llber die
Beförderungsleistungen ln VerkehrEverilnden
nachgewieeenen VerbundbeförderungefäIIe iet

t
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schon deswegen unglelch der §umne der Unter-
nehmenebeförderungsfäIle der den Verbund an-
geschloseenen Unternehmen, außerdem werden

bei den VerbundbeförderungsfäIlen auch dle
lm Verbund ausschließIich von der S-Bahn der
Deutschen Bundeabahn und nlcht lm Straßen-
peraonenverke*rr beförderten Peraonen mitge-
zählt);

b) Wenn von elnen Unternehnen 25 Schüler im

Monat je 22 mal zur Schule und 22 mal zur
Wohnung zurück befördert werden, go werden
25' 22' 2 - 1 100'beförderte Peraoneni
gezähIt.

6. 6. 2 Pergonen-Kilometer

Mit dem Begriff "Pereonen-Kiloneteri wird dle
in einem Unternehmen während eines bestlmnten
Zeitrauns abgewickelte Verkehrsleietung darge-
stellt. Die Peraonen-Kilometer sind die von
den beförderten PerEonen im Berichtezeltraum
insgeeamt zurückgelegten Kilometer.

Im Verkehr mit Straßenbahnen und Obussen, lm
Llnienverkehr mit Kraftfahrzeugen sowie im
Freigestellten SchüIenrerkehr werden perEonen-
Kilometer in der Regel dürch ltultiplikatlon
der BeförderungafäIle mlt der mlttleren Rei-
seweite errechnet.

Im Gelegenheitsverkehr werden Pereonen-Kilo-
meter fahrtenweise ermittelts Die Anzahl der
beförderten Pergonen (. BeförderungefäI1e) je
Fahrt ist nlt den Kilometern zu nultipltzie-

2S

ren, dle da6 Fahrzeug rährend dleser Fahrt
von Abfahrtg- bla zun Zielort der Fahrgäste
zurückge1egt hat.

5.6. 3 Ylaqen-Kilometer

t{agen-Kilometer gind die Kilometer, die die
Zugfahrzeuge sowle die von thnen mltgeführ-
ten Anhänger irn Elnsatz für die Per6onenbe-
förderung zurückgelegt haben. Dle BeBetzung
des VerkehrsmittelE eptelt hierbel kelne Rol-
le. Allerdings werden dte Zu- und Abfahrten
nur insowelt mitgezähttr aIs dle Beförderung
von Fahrgäaten auf dlesen Fahrten zugelaesen
ist. Die beim Rangleren oder auf den End-
echleifen zurückgelegten Wagen-Kilometer wer-
den aue erhebungstechnlechen Vereinfachunge-
gründen elnbezogen.

6. 6. t! Elnnahmen

Einnahnen irn Sinne dieser Statlstik slndt die
Erlöee aus dem Fahrkartenverkauf im Llnlenver-
kehr und filr Beförderungsleietungen in Gele-
genheiteverkehr nach §§ 48 und 49 PBefG (echter
Fahrkostenantell). Nicht berückeichtigt sind
eonit alle Erlöse aua anderen wirtschaftlichen
Tätigkeiten (2.B. Reklame, Pachten usw.) sowie
die Abgeltungszahlungen und andere Zuschüsee
der öffentlichen Eand. Ebenfalls nicht enthal-
ten sind die Erlöse für Beförderungslelstungen
lm Freigestellten .SchüIerverkehr. Die Angaben

enthalten - entaprechend den Bruttoaystetn be.l
den verkauften Fahraus§eisen - auch die Un-
s atz- (Mehrwert- ) Eteuerbeträge .

eonenverkehr irn 4

Im {. Vlerteljahr 1983 hatte der öffentliche
S t raßenpe rBone nverkeh r
mit Straßenbahnen (eingchl. Hoch- und U-Bah-
nen), Obussen und Kraftomnibuo§ren - ohne den
Gelegenheltsverkehr der Klelnunternehmenl ) -
elnen Urnfang von 1166 Mrd. beförderten perso-
nen und 15r8 [trd. geleisteten Personen-Kilo-
metern (Pkm) bei einer Betriebsleistung von
760 !{111. }fagenkilometern (VIhn). Dle erfaßten
Einnahrnen aus dem Fahrkartenverkauf im Linien-
verkehr und der Personenbeförderung irn Gele-
genheltsverkehr betrugen dabei zuaammen
1,89 Urd. DM.

In L 1 n i e n v e r k e h rl) a1ler un-
ternehmen des Straßenperaonenverkehrs wurden
im Berichtevierteljahr 1r64 Urd. personen be-

I ) Begriffsabgrenzungen Elehe in den Erläute-
rungenS.3-8.

iahr 1983

fördert, davon 1r49 Mrd. im Altgenelnen Lini-
enverkehrl ), 51 ull1. in den sonderformen deg
Linlenverkehrel) und 100 MiI1. in Freigestell-
ten Schülerverkehrl). In"g""..t wurde dabei
eine Verkehrsleletung von 1215 tlrd. 'pkm er-
bracht, davon 9195 tr{rd. pkm im Allgemeinen
Linlenverkehr, 1r10 trlrd. pkm in den Sonder-
formen des LlnienverkehrB und 1 r43 Mrd. pkm

im Freigestellten Schülerverkehr. Die Be-
trlebslelstungen im Llnlenverkehr aller Un-a.
ternehmen des Straßenpersonenverkehrs be-
Iiefen eich insgesamt auf 613 t{iII. Wt<m, lm

Allgemeinen Llnlenverkehr auf 482 ü1I1. Iltkm,
in den sonderformen des Linienverkehre auf
53 MilI. Wkm. und im Freigeetetlten Schüler-
verkehr auf 78 l{i11. Wkm. Die Elnnahmen aua
dem Fahrkartenverkauf irn Linienverkehr der
Unternehmen des Straßenpersonenverkehrs be-
trugen im Berichtevlertetjahr 1r58 Mrd. DM,

-8-



davon entflelen lrtl litrd. Dltt auf den Allgenet-
nen Llnlemrerkehr und 113 l,Illl. Dü auf die
Eonderfomen dee Linienverkehra.

Der Gc legenhe I teverlehr
dcr Etraßenverkehraunternehmen ohne die Kleln-
unternetmenl) h"tt" im {. vlerteljahr 1983

bei elner Betrlebsleistung von 147 lrill. Wkm.

elnen Umfang von 2b üill. beförderten Pergo-
nen und 4r36 tilrd. gelelateten Pkm. Die Eln-
nahnen aue der Personenbefördlerung im Gele-
genheiteverkehr beliefen sich in Berichts-
vlerteljahr auf 315 l,lill. Dll.

Im gceuten öffent,llchen P e r s o n e n -
n a h v e-r h e h r 1), der den Llnienver-
kehrl ) der StEaßenverkehremittel und elnen
8ei1 des Eisenbahnverkehrg umfaßt, wurden tn
BerichtEvlertelJahr 1 r92 Mrd. Peraonen beför-
dert und 16,5 !trd. Pkn geleletet.

Im s[!s hatte der öffentliche S t r a -
ß enpersonenverkehr nlt
Straßenbahnen (elnsehl. Eoch- und U-Bahnen),
Obuesen und Kraftomnlbupeen - elnEchl. des

Gelegenheiteverkehrä der ßIelnunterrrehmenl ) -
elnen Unfang von 6r32 l{rd. beförderte Pereonen

und 7218 itrd. geleisteten Pkm bei elner Be-

triebeleigtung von 3r26 lt{rd. Wkm. Dle erfaß-
ten Einnahmen aua dem Fahrkartenverkauf, In
Linienverkehr und der Peraonenbeförderung ln
Gelegenheltsverkehr betrugen dabei zuganmen

7163 Urd. I»1. Im BerlchteJahr lagen damlt tn
öffentllchen StraßenperEonenverkehr bel un-
veränderter Betriebsleistung da8 Fahrgaat-
aufkommen um 3r6 t und die Verkehreleletung
um 2rl t niedriger, dagegen die Einnahmen ull
2r2 t höher alE lm .rahr 1982.

In Ltnienverkehr derStra-'
ßenverkehr8unternehmen wurden lm Berichts-
Jahr 6121 l{rd. Peraonen befördlert und elne
Verkehrsleistung von 4518 llrd. Pkn eowie

elne Betriebsleietung von 2,42 ilrd. wltm

erbracht. Dle Elnnahmen aug den Fahrkaqten-
verkauf im Linienverkehr aller Unternehmen

des StraßenperEonenverkehre betrugen in
BerlchtsJahr 5190 Mrd. DM. In Vergleich
zum Jahre 1982 waren, das Fahrgaataufkotuoen

un 3r5 t, die Verkehrglelstung un 3,4 t
uncl die Betriebeleiatung um 1 15 t nl€d-
rlger, dagegen die Elnnahmen un 2r0 t
höher.

1 ) Begriffgabgrenzungen eiehe in den Erläu-
terungenS.3-8.
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Der Allgeneine Linien-
v e r k e h r aller Unternehmen des §tra-
ßenpersonenverkehrs hatte in ilahre 1 983 einen
Umfang von 5r66 Hrd. beförderten Pergonen und

37 r2 lird. geleisteten Pkn bei einer Betlebs-
leietung von lr90 ttrd. l{}m. Die Einnahmen aus

dem Fahrkartenverkauf bellefen elch dabei auf
5r47 tlrd. D!1. Gegenüber dem Vorjahr ergaben
sich auE den lleldungen der Auskunftspfllchtt-
gen oei dieeer Verkehrsart ein un 313 t ge-
ringeres Fahrgastaufkonmen, eine un 3r4 t
niedrigere VerkehreLeietung und elne um 1rl t
kleinere Betriebsleistung, Jedoch um 215 t
höhere Einnahnen.

Inden SonderforEen deg
L i n i e nv e rk e h r s wurden imilahr
1983 von den Untornehnen deg Strßenperaonen-
verkehrg 187 I{i11. Peraonen befördert und
4rlE l{rd. Pkm sowie 212 Uilt. WIo geleistet
und Einnahmen in Höhe von {31 ü111. DM er-
zielt. Damit lagen in dieser Verkehrsart das
Fahrgastaufkommen und dle Verkehr8leistung um

)e 4r7 t, die Betriebaleistung un 5r0 $ und
die Einnahmen um 4r l t nledriger ale im Jahre
1982.

Beim Fr.eigestell ten Schü-
I e r v e r k e h r aller Unternehmen deg
Straßenpersonenverkehre beliefen eich im Be-
richtejahr das FahrgaataufkotDnen auf 358 Mi11.
Personen, die Verkehr6lei8tung auf 5150 trlrd.
Pkn und die Betrlebeleistung auf 301 tlltl.
Wkm. Damit ergaben eich für den Freigestell-
ten Schülerverkehr aller Unternehnen des
Straßenpereonenverkehrs lm Vergleich zun
ilahre 1982 im Berichtsjahr ein un 4r8 t ge-
ringeres Fahrgastaufhomnen und elne un 214 t
niedrigere VerkehrsleiEtung bel einer um

lr5 t kleineren BetriebsleiBtung.

Der Ge 1 egenhei t sverkehr
der Straßenverkehreunternehmen einschließ-
lich der Kleinunternelmenl ) h"tt" im ilahre
1983 einen Unfang von 106 ttltll. beförderten
Peraonen und 2519 Mrd. geleieteten Pkm bei
einer Betriebalelatung von Stltl !|i11. wkm.

Die aus der Peraonenbeförderung in Gelegen-
heiteverkehr erzielten Elnnahmen beliefen
sidh 1983 auf 1r73 urd. Dll. Im Berichtajahr
Iagen danit die Ergebniese des Gelegenhelts-
verkehrs belm Fahrgastaufkonmen und bei der
Verkehralelstung un Je rund 1 t und bei der
Betriebsleletung eowie bei den Einnahmen r.m

Je rund 5 t über denen des Vorjahres.

Die ßlelnunternehnen nit weniger als I Buasen,
die über ihren GelegenheitEverkehr nur jähr-
llch zu berichten brauchen, waren wie in Vor-
jahr an der Gesatzahl der Unternöhnen aller
VerkehrEarten und -fornen mit 29 t, an den
Beförderungsleistungen und Betriebsleistungen
eowie den Einnahmen dee Gelegenheiteverkehre
Jedoch nur verhältnlsnäßig wenig betelligt,
nämlich mit knapp 10 t an der ZahI der be-
förderten Peraonen und je rund 1 I t an den
gelelsteten Personen- und Wagenkilometern
eowie den Einnahnen.

Im gesamten öffentlichen P e r I o n e n -
n a h v e r k e h r l), der den Linienver-
kehrl ) r der Straßenverkehrernittel und einen
Teil des Eisenbahnverkehrg umfaßt, wurden im
Berichtsjahr 7r23 ürd. Peraonen befördert und

6214 !trd. Pkm geleistet; danit waren das Fah-
gastaufkommen und die Verkehrsleietung um je
3rl t kleiner ale in ilahre 1982.

1 ) Begriffeabgrenzungen siehe Erläuterungens.3-8.

§i1- **-;.i.i.-lrie*
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Iabel1ente11

5 Allqemelner Llnlenverkehr der'Unternehrnen tneqeeant nach Pahrauauelsartcn

l.-4. vl.rt.Uahr 1983

lahraurcleart

tllgrmlncr Llnlcnvrrkehr
lnrgcrant

drvonr

aul Bln:rl- und [.hrf.hrten-
augr€lgsn ..

'!u! Saitf.hreunclrcn !ür
Sohlllcrr Stud.nton und
an&ra Auatublldcndo .....

auf urdcron taltfrhrru!-
rrircn

auf Echrerbrhlndcrtcnaur-
. rclrn
aul Fr.lflhraulrcl.on .....

Antalla d€r clo6unt.rn.lD.n
ar Inagclüt ln Protcnt ....

I 493,6 I 466,5 5 656,6

463,4 769,5 I 719,4

530,5 378,5 l-923,7

352,3 318,5 I 406,4

3,3 5 466,2

8r1 2 883,{

3r9 L 344,5

1,5 I 238.2

rung
Eegcnüber

dcrl

+ 2rS

- or2

+ 3r8

+ 7rB

124,2

23.2

94,7

451 ,9

95, 1

+ 16.2

- lr0

+ !r493 r092,8 94, I + 1,4

tl. VlortelJahr t983

Bclördrrtc
Paraonan !lnndrDn B.föfd.rt.

Drrlonan

Vrrlndc-
rung

gegonübor
dca

lbrlahr

ElnnlhDen

f,i11. TtlI. DI ut11. I rrlll. D{

1.-4. vlcrtaUatr 198 3

Betrlcbazrclg

Allg.nc tn.r Llnf cnvcrkchr
lnrgmart

degor r

rtt Stra8.nbahnen hrrlöul-
llch.r Baurrt

rit gtadtbrhn.n (.lnrchl.
Eoolr-, U.- und Sclrcb.-
bahnrn)

llt f,rrftonlbu..an und
DalaonankrrftrrgGn .

davoo:

Elt elgen€n Fahrzeugen .. ...

Blt .ngen{€teton Fahrz6ugen

Nrt.lla der .Grq8unt.rn.bDn
o InagG!![t ln Prorant ......

442,!

47,3

46,7

l r0

387, I

297,6

89,6

+ 1r0

- 0r0

1 902,0

189,7

181 ,9

3r7

I 526,6

I 172,7

353r9

g.gcnübar d.ü

- Lrl

- 5r5

- 0r8

- 0r8

- or4

{. vkrtcurhr 1983

fq.n-Illat.r

9)r8

-fi-

90,9 + lr0



frgan-
Xll@t.r

B.förd.rtr
Earlonan

PGraonan-
XlIüt.r lne-

go!!rt

lrntcrnah[cn!fortr

,a-
v.rk.hrarrt
und -forn

tnt-
ga!et

dar rlt
Vlrkchra-^.
Lclrtungf,' utII. Dr{

r.td
Nr.

7 Li0llenverkehr der Untarnehnen inggesamt nach 9nlesOehOeng

4. vlertelJahr 1983

Blnnahncn

W!g.n- F!rlonan-
xlloDt.r 3

nrch UntarnahDna

319,9 I 172,3 6 587,7 1 038,7 3,34 0,16

2

3

I

6

7

I

I(oß[una1e u. g.nllcht-
rtrtlchrftl. untcr-
nchlrn

Nlchtbunal.!.lg.nc
El!anbahncn

Prtvat tnt.rnchDn...
D.utrch. Bundorbahn5) ..
D.ut.ch. Bundcrports) ..

InagclrDt ...

drruntar r

Brhn, Foat u. neElo-
nalvcrkchr rge ac l1-
rchaftcn 6)

xeglonalvcrkchr a-
gelGll.chaften.6) . ..

9 Antcllc d.r Gro6-
untarnah[an an Ina-
gaa![t ln Prosent ....

2,44

2,lO

2,66

2.47

2,95

O,l2
0, 10

o rl2
0,14

O,l4

189

48

4 408

I
I

4 647

7

5

ll,0

144

27

544

t3
894

449

4A?

666

I 302

?t

48

ta7

47

4 227

I
l

4ß3

ll,4

2t,3
149.2

116,3

4r7

613,4

152,1

31 ,L

482,1

53 r0

42,O

o14

10r5

52,2

186,7

225,8

713

644t3

294 ,1

48,3

I 493,6

50r5

32,7

lrl
76,6

491,0

2 799,9

2 528,2

9l rB

t2 498,6

3 094,5

520,7

78,2

330 ,2

608,3

1 052,5

184,0

2 768,2

599 ,0

346,9

I 056,2

I 73O,4

166,3

I 026,7

9 956,5

1 101,3

844,0

9r7

247 ,5

50rl
185,3

294,3

10 ,8

579,2

361,o

63,7

88,5

{5 ,1

?9,7

107 ,6

24,3

406,7

95,4

3? ,3
14d,2

189,8

18 r5

121,4

2,37

2,os

3,04

2,13

2,64

2,3O

?

5

76,? 89,7

I 466,5

ll2,7

O,l2

0,11

nach

näch Vorkchr!

0, 15

0,10

t0

il
12

t3

ta

15

t6

17

l8
t9

20

8chlc8rlg-Bol.tcln ....
Erlburg

N1.d.r!ach!cn . . . . . . . . .

Bra!!n
tbrdrhoin-tlcrtfalcn ...
gallan .

Rbclnland-Pfalr .......
BaalGn-Wilrtt.rberg .....
Brycrn

Saarland

Brrlln (W.st) .........

139

26

542

13

?76

444

480

649

I 281

7t
40

20 rl
30 12

57 ,0
gr3

135,0

35 r0

l8r3
51r5

90,7

716

38 r7

44,6

9?.9

125,5

30r6

414,8

!05 ,9
50,2

t?0,2
214,8

15r3

141,5

2,60

2,64

2.43

2,96

3 ,33

3,29

2,86

3,27

2 r9o

2,81

3,17

0, 15

O,l3
0rl3
0,13

O,16

0, 18

o, 14

0,15

0,15

O, 13

O,l2

21 Allganclncr Llnlen-
vCrhahr .......

22 gondarfolmn ds8
Llnhnvcrkchr. . . . . . . .

druon:

23 Baruflv.rlrehr .......
2:1 ü!rkt- u. f,heat.r-

fahrtcn
25 Schillcrlahrten .,....
25 Pral,gcst.lltor Schill.r-

varkohr

i) Dä,r--Eestetl enthält Berlchtlgungen zu den ver_
gangenen l'lonrt€n, bel den Verenderilngen gegenüber
den VorJahr slndl auch nachträglIche B€rlchtlgnÜlg€n
zrD VoljahreBzelt!äuD berückelchtlgrE.

2) Ntcht bezogon auf dle darge8tellte VeEkehrBart.

78,3 100,3 1 430,8

3) wag€n-Kllmeter bzw. pcrtonen-Klloeter tE Frelge-
stellten. Schülclit'erkehr alnd hler nlcht ber0ck-
slchtlgt.

4) Elnschl. V€räaderung d€B B€rlchtskrelaes.

87,3 2rO8 0, 10

1r0

24,4

0,10

0, 10

-12-
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for@n, Ltndernr. Bolrle Verkehrsarten und -fofid€n

l)

Ifagcn-
Kl1@.t€r

folaDan

I 265,8 + 0,8 4 477,3

716

l.-4. vlcrt Ulhr 1983

2,9 25 056,4 2,5 3 921,8 3,18

Lfat
Nr

I 431,9

2 298,0

3 962,5

585,0

lo 2o2,o

2 309,9

I 341,8

3 895,6

5 893,3

645,2

3 934,9

17 L63,4

1 t?6,6

3 263,3

38,6

874,8

5 496,1

5 466,2 2,87

431 ,0 2 rA3

34016 2,Ol

0, 16

0, 14 + 2rO

0,12 + 5r9

+ 12,50rlI

+ 2,O

0, 15

0r 10

0, l0

0, tO

0,10

+ 3,0 t

90,7

582,8

38? ,7

88, 3

2 415,3

- 2rO

- 5r5

+ 22,8

- 49t0

193,5

704,5

698,5

137,2

6 211,1

- 4'8
- 7rG

+ 18,5

- 5l ,2

- 3r3

- 4r2

+ !?,8
- 5l ,7

2,29

2r05

2,42

2,13

O rl2
O, 11

O .l3
0 rt2

- 0r0

- Ar9

+ 23,3

- 48,7

597 r7

12L,7

+ 0r5

+ 15,0

I 014, I

119,4

316

58r l

- or4

+ 2O,4

- 316

+ 1319

- 22,9

- 8r7

I 310,6

236,2

88r7

182,7

?19,3

898,8

175,6

181,4

3O8.7

394,5

92,2

I 515,9

358, I
L42,6

543,0

766,6

71,6

449,2

4r0

86,4

2 rl9

1,94

2,61

2,57

2,29

2 r94

3 ,09

3,LG

2 r7?

3,ll
2 196

2,7O

2,95

2,71

2,O7

3,5 46 836,2 3,4 5 897 ,2 2,79

1 780,9

t0 762,9

? 534,1

t 7ol ,9

Ll 340,4

2 704,4

2

3

4

5

6

7

76,8 + L ,6 88 ,9

178,0

369,0

454,2

I 16,0

544,6

405,9

Lgl ,7
620,5

890, I
58 ,3

536,0

1,1 5 656,5

5r0 t86,9

4r7 125,2

77 ,8 + 1,,2+ 1,3

Ländern

8O,2

120,6

22t,9
32,0

540, 3

136,6

7l ,7
197,5

351 ,5
33 r7

153,4

+ 1r3

- l12

- lrl

- 512

- 1r8

- 7'7

- 2r7

- 2r3

- l ro
+ 912

- 0r9

- l14
' Or7

- 3r9

- 4r8
_ 3r2
_ 7rg

- 416

- 5r3

- 2rO

- 516

- 2rO

- 412

- 3r5

- 0rg

- 4'6
- lr7
- 1014

- 5r3

- 716

- 2r7

+ 3rB

+ O14

O.t4
0, 13

0, t3
0.14

0, t6

0,18

0, l4
0r 15

0,15

0,13

O,12

+ 2r7

+ 0r5

+ 0r4

+ 3r9

+ 0r3

+ 2.3

- 1r0

+ 212

+ 3r4

- 2rl
+ 4rg

10

t1

t2
13

l4
l5
16

t?

18

19

20

arten und -formen

L 902,0

2!2,3

t69,2

1r5

4l ,6

- 26,6

- 9rg

- 3r3

- 4r7

- 2r7

+ 1l,o
- 9r3

- 416

3r4

4r7

313

+ 2.5

- 4rl

- 3rg

- 2,3

- 4r5

2t

22

23

24

25

26300, 9 l15 367 ,6

5) Dle Entwlcklung bel Bwdcebahn ütdl BurdesPo8t
lat auch drvon beelnflußt, daE irl ilahrc 1982
ult der tlberleltrmg 6er Postbusdlenate auf dle
Bundesbehn begonnen rurde.

217

5) Nur von Bundcstlahl ürd Bunderpoat gablldete Reglonal-
verkehrago8e llechaf t€n.

ElDnrlroen

gog6n ..
vorJahr*'

Vartrn-
dcrurg Bcfördlart6

Peraonen g.g€n ,.
vorJahr t'

Vertn-
d€rung Pcrgon6n-

KLl@ter g.g.n ,.
vorjahr{'

vertn-
derung

1nsg6säDt
Je

Ilagan- | Peraonon-
K[Im€t€r 3'l

V6rln-
dlgrung
g3gen..

VorJahr{'
t !{11I. I lrl11. t !!111. Du DU t

-13-
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NT

. 8 Gelegen
8.1 Getegenheltsverkehr der Unternehrnen nach

4. vi.rt.Ir.hr 1983

Elnnehron

Lgcn- | Ecrroncn-

nach Ontarmlr*na

2

l(oonunalc u. gGll.cht-
rirtlch.ftl. Untar-
nrhmn .

lllchtbund.!Glgcn.
Elrcnbelrnrn

3 Pr lvrc. unt.sn.lDn . . .

hutrcha Eund.abatrn ...
Dutach. Eund.rDort ...

Inag.tart ...

d!runtar r

Bahn, Port u. Ragto-
nelvcr kohr rgt.. 1l-
rchaftcn2) .......

Brglonrlvo rlcbra-
g.r.ll.chrlt.n 2) ...

3r3

1r5

140,6

l15

0r0

147 ,O

l r5

0r3

t?,7

0r3

0r0

19 rB

r89

48

4 408

1

I

4 547

t44

27

544

13

894

449

487

666

302

7t

48

187

47

4 22?

I

I

tl {63

115,5

53 ,5

4 098,6

87,3

l12

4 356,0

727 ,2

38,7

258,8

133,2

550, 3

3o ;4

545,9

323,O

325,7

669,1

096,3

77 ,0

148,1

915

4r0

296,7

4r7

0ro

314,9

16,l

915

34,1

2r4

78,1

27.8

t7,d

52 rg

56 ,9

417

70,7

2,94

2,6L

2,11

3,12

2,19

2,14

2,14

2,41

7,94

0,85

2,23

1,86

1.97

2,63

1,99

2,16

2,53

0,08

0,07

,0'07

O,O5

0,04

0,07

a

5

6

7

7

5

7 2r6

lr1

0r5

0r2

7 ,5 -2,99 0,05

2 ,8 2 ,53 0,07

9

t0

It

t2

l3

ta

t5

t6

t7

t8

l9

Schl.rulg-solrt.ln ....

ll,rnburg

Nhdrrtachtcn . .. .... ..

DrcDan .

tloldrh.1n{e.thl.n ...

Balaan ......

Rhrinlend-Pf!1. .......

Brdon-IlürttcDb.rg . . . . .

Bay.rn .

' Srar land

BcrIln (wGrt)

7r5

319

17 ,5

2r7

35, I

15,0

9r0

20 rl

2A,S

l r9

4'2

t,r
0r5

2r5

012

413

213

l12

215

4rl

0r3

0r5

r39

26

542

13

776

414

480

6{9

281

7t

40

n.ch

0,05

0,07

0,06

0,08

O,l2

0 rO9

0 r05

0,08

0, q5

0 ,05

0 ,07

20 Au.flugrfrhrt.n .......

2l !.rl.nzl.I-n lecn .....

Vcrk.hf n{t l,tler-
oürlburaan

T)-@reltsverkehr der Klelnunt€lneboen.
l) Nlcht bezogen auf dle dargastellte verkehrsart.

42,g 4,2 I 214,8 93,2

9'2 or4 257,2 27,4

95 ,0 75,2 2 996,0 L94,3 2,04 o,o7

2) Nur vqr Br,trd6ab.hn und'BurdeEpost goblld.te
Regloaalverk.lrrsgesellschaf ten.

' nrch v.rk.hrr

2,18 0r0g

2,97 0111

22

Aurk un ltlpflichtlg.
nrg.n-
looatar

lctördertc
Darlontn

Paraonan-
Illortrr lnr-

g.!ut

UntrrnGhDnalor!

V.rk.hr.lorr

Land

lnr-
gaaart

drr. Dlt
Vorkehrr--.
lotrtungc[) XI II. il

-t4-
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.-irTI!§:

holtsverlrchr*)
Unternehrnengforanen, Ländern und Verkehrsformen

1.-4. vlcrtelJahr 1983

7t4 + 3,6 63?,3 / 316 49,8 2,95 0,08

LfdWag€n-
Klloneter

formen

Nf

15r B lrl

10,6 + 10r0

+ 2rO I

7r7

?t6,1

6r0

'0r3

746,9

- 617

+ 4rg

+ 6.4

- 37,5

+ Ars

1r5

84r0

213

0r1

95 ,3

- 9r4

- 0r0

+ 73,4

- 3412

+ lrt

- 9r7

+ l19

+ 5rl

- 32,1

+ 1,6

288,2 /

22 024,5 /
287,8 J

It,o /

23 248t8,

I 385,3

573,8

2 964,0

t54 r6

3 224,7

I566,7

I 757,6

4 007,3

6 t82,9

436,4

686,9

19, I

458,9

15 19

0r5

s44,2

0 r07

o ro?

0,06

0,05

0,07

2,5O

2,O4

2,63

I ,98

2,07

28,7 2,71 0,06 + 7,1 7

- 5r4

+ 4r7

+ 2rs

- 43,6

+ 4r4

+ 3r7

2

3

4

5

6

4,3 + 21 .3

3'2

0r8

+ 43,3 495,3 + 4rB

+ 7 12 196,5 + 7.8 72,3 2,85 0106 + 18,3 8

IJändern

35,8

L?,9

92 rl
712

162,0

73,1

{8, I

114,2

159r 4

10,8

20r0

+ 18,8

+ 5.2

+ 2,2

+ 29,9

+ 13,1

- 3r4

- 0r3

- 2rO

+ .lr9

- 9rl

+ 1014

5r5

2'l
72,O

or7

20,L

10,9

5r8

12,5

20 rl

l12

2rO

+ 7,6

- 4r0

- 0r.5

+ 11,9

- 2r4

+ 3r9

- or7

- 4r3

+ 3r3

- lr9

- 516

+ 3r4

- 5r1

+ 216

- 4rO

- 6rL

- 4rS

+ l19

- 1r3

+ 6rl

- o12

+ 9,2

+ lr7

+ 1r1

- 10,5

+ 8r1

- o16

+ 4r2

+ 4r0

+.3,7

+ 4rO

+ 16,8

81,{

39r9

177 ,5

12,7

338,8

138,4

95,8

262,7

3O4,2

22,8

53,6

2,27

2,23

I ,93

L r76

2,09

I ,89

I ,99

2 r3O

l.9l
2,lL

2,68

0r06

9, oz

0,05

0r08

9,lt
0 r09

O,05

0,07

0r05

0,05

0r08

9

t0

1l

t2

l3

t4

15

l6

L7

18

t9

formen

2O5,4

5t,4 + ?,O

+ 9r3 19,8 + 0,5 6 207,8 + 5r3 42?,8 2,O8 0,07

lr7 + 14,6 I 479,2 + 1,0 136,0 2,65 0,09

20

+ 1,0 15 561,8 +

+ 9,2 2l

+ 4,1 22

Elnnahoenvsrän-
derung
geg.n

vorjahr

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen

VorJahr

P€reonen-
Kl16ct6r

V€rän-
dsrung
969€n

VorJahr lnsgesaDt
Je

t{agen- | P€raonen-
Kllm€t6!

Verän-
derung
gegen

vorJähr
t Ml11. t r,r111. t l{111. Dl'l DM t

49O 12 + 2r4 73,9

-16-
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'' 8 Gelegenhelteverkehr
8.2 Gelegenheltsverkehr der Klelnunterhehmen 1983 nach Unterneharensformen,

' Ländern und verkehrsf,ormen

UntGrDehDensforD ELnnahDen

Jahr

verkehrBforn

Wagen-

nach Untelnehnenafo::uen

Korüounrle u. geDlEcht-
wlrtechrftl. Unte!-
nehmen .

Nlchtburdeselgene El8en-
bahnen ..,

Prlvate UnternehDen

Insgesant ...

SchlesrÄg-uol8teln ........ :., .

E.nhurg

Niedereachsen .

BreDen

Nprdrhe In-Westfalen

EegBan .

Rhelnland-Pfalz ...

Badon-Yltlrttetob€rg . . ..

Bayefn

Saarland

Berlin (19€st)

AusflugEfahrten .......

Ferlenzlel-Reisen .,..

0,s

0r3

t12

0r1

212

0r9

o16

1rg

2,7

0r1

0,3

9ro

5r0

16,5

216

38,4

14,5

10, 3

35,7

40,5

1,5

13,5

t 926

58

30

230

t3

487

107

191

296

437

I
59

nach Ländern

414

2,5

9rg

lr3

20,g

719

6rt

t7 ,6

20,6

or7

419

2 802,3

2 805,6

145,9

103,8

251,4

32,O

327,3

154, 3

194,5

561,5

769,6

L9,6

225.6

0r1

96,5

96,6

0r0

lO,4

l0r4

187 ,4

t87 ,5

o,66

1,94'

t,9a

2,O7

1 ,98

1,58

I ,98

1 ,84

I ,85

1,67

2,O3

1,97

2,23

2,77

312 0rl

e
P€rgonen-

O,O2

0 ,07

0,07

0,06

0,05

O,O7

0,05

O,l2

0,09

0 ,05

0,05

0 ,05

o,o7

0,05

0, 06

0,10

nach VerkehrEf,oroen

33,5 316 1 046,9 66,2 1,99

7 ,O O,2 175 13 1,7 ,5 2,52

56,1 6,5 I 583,3 103,8 1,85

Auskunftspfllchtlge
Untarnaluen P€raonen-

Kl10-
Deter lns-

geeastt

tlagen-
KI10-
Deter

Bcför-
dl€rta

PeraonenLna-
g€EaDt

dar. lolt
Vcrkehrs-

lelEtungen M1II. Dl,t I

verkehr Elt ttletoEnlbuesen . ...

-16-
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UnterneluenBforaü

Verkehrsaiit

Ko!@l:trale und geEiEchtwlrt-
schaftllche lrnternelrDen ......

Nlchtbundeselgene Eleenbahnen .

Private UnternehEen

lleuteche Burdesbahn

D€utsche Bundespost

InagegaDt ...

darunter:

Bahn, Post und Regional-
verkehlggesellschaften 1)

Reglonalverkehrsgese llschaf ten I )

schleswlg-EolBtein .

HrDburg

Nledersachsen ......

BreDen .

t{ordrheln-lf estf alen

H€asen .

Rhelnlanil-Pfa1z ....

Baden-wtlrtteEberg ...

Bayern

Saarland

Berlln (WeEt) .....

-t 
{5--.r

+ 4,9 105,7 + 1,0

nach UnternehEensforEen

- 2,9 7,4 + 2,8

- 5,7 1,5 ! 0,1

+ 5,3 94,3 - 3,1

+ 614 2r3 + 7314

- 37,5 0,1 - 34.2

8 Geleqenheltsverkehr
: 3 Gelegenhel,tsverkehr lnsgesamt einschließILch KleLnunternehmen 1 983

nach Unternehmensformänr' Ländern und verkehrsfolDen
I

verärtd6-
rung

gegen-
llber
dlen

volJahr
t

17 ,O

?,?

872 r6

6r0

0r3

640,6

288,2

24 826,9

287 ,8

11 ,o

26 O54,4

495 ,3

195,5

I 531 ,2

677 ,6

3 215,4

206,6

3 552,0

I 72O,9

I 962,7

4 568,8

6 952,5

456,O

gl2 ,5

- 5,7

_ 9r7

+ 1,9

+ 51 1

- 32.1

+ 1,ö

+ 4rB

7r8

- 0r4

- 4r2

+ 116

- 16,1

- 416

- ir7

+ 1r8

- 1r2

+ 5,2

- 114

+ 6212

49,9

19,1

646,3

15,9

0r5

731 ,7

2A,7

12,3

90,4

44,9

I 94,0

15.3

377 ,2

152,9

106,1

299,4

344,7

24,3

67 ,l

+ 016

- Sr4

+ 5r2

+ 2r5

- 43,6

843,5

10,6

413

+ 4rB

+ 10,0

+ 21r3

+ 15r1

+ 4r3

+ 0.5

+ 2715

+ 15,3

- 1r7

+ 1,0

- 116

+ 4.4

- 10r 3

+ 1518

3r2

0rg

näch Ländern

+ 4i13

+ 712

+ 416

- 4r8

- 1r4

+ 10r6

- 0r4

+ 4,4

- 0r9

+ 4.3

+ 2r4

_ 7rl

- 2r4

+ 7,1

+ + 18,3

+ 5,9

_ 1,5

+ 0,j

_ 5r3

+ 10.4

+ 1,0

+ i14

+ 3r5

+ 3.2

+ 3rs

+ 2712

40,2

20,4

101 ,9

8r6

182,9

81,0

54,2

131 ,7

t?9,9

11,5

24.9

6rO

214

13,2

0r8

22,3

11,5

6,4

14,4

22,8

1'3

2'3

Au6flugsfahrten 238,9

58, 3

s46,4

Ferienzlel-Relsen

Verkehr trlt MletoBmlbugsen

1) Nur von Bunileebahn und BundeEpost geblldete Reglonal-
verkehrag€aeI I Bchaf ten.

, nach Vefkehraforuen

+ 7,7 23,4 - 1,2

+ 
,8,0 

1,9 + 16,5

+ 3,5 80,3 - l,i

7 254,7 + 3,9 494,0 + 2,2

| 654 '5 + 0,3 153,5 + 10'1

l7 145,1 + 0,8 1 084,3 + 5,4

verände-
rung

gegen-
llber
d@

vo!Jaht

Be-
för-

de!te
Per-

aonen

verände-
lung.

gegen-
ilber
deu

vorJah!

Per-
gonen-
Kl.10-
Eeter

Vertnde-
rung

g€gen-
über
den

vorJairr

Ein-
nahDen

Ifagen-
KlIo-
Eeter

t ü111. t ullr. t t{lII. DUul1I.
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lfrgan-
111@t.r

E förd.rt.
Faraonan

Porroncn-
xllilt r lnr-

9.!.it

untarn.hn nalorl

V.rk.hr.rrt

Lnat

lnr-
gc.at

d!r. llt
Vrrkohrr-

Ic lrtungcn Illlt. Ix TTI

&td.
nr.

9. 1 straßertpeisödenvdrkehil In6ge5äüt ohne g"t"rarrU.rffi

4. VlcrtrlJahr 198!

llnnrhron

rrgrn- | B!raonan-

n.ch untarnahDn.

xl

lbuunrtc u. g.[lacht-
Ylrtßh.ttl. t nt.r-
ndrrn

Nlchtbundalrlgonr
E1!anbahn.n

3 Prlvrta lrntarnalü.n ...
a D.ut.ch. BundG.brhn {)

5 D.utroh. Bund..port'4)

6 Inag.a[t .. .

drruntar t

7 Brhn, Eort u. Rtglo-
n.Iuark.hr.gcrclI-
rchaltcn5)

Reglonalvcrkchr r-
g.r.ll.ch.ftrn 5)...

189

48

4 408

t

4 647

187

47

a 227

I

I

4 463

139

26

542

t3

7?6

444

480

549

2St
l

7l

4o

323,3 I t73,7 6 703,2

534,5

6 898,5

2 615,4

93 ,0

16 844,6

' 599,0

741 ,4

I 602,e

214,4

3 414,t

922,O

672,3

I 725,3

2 826,7

243,3

I174,?

I O48r2 3133 0, t5

2

7

5

7 154,7 281,9 3 307,8 3?6,4 3,23

32,2 48r5 599,4 66,5 2,O7 0, 1.1

24rB

289,8

tl7,g

4r7

760,4

, 27.5

34,2

74,5

llrl
170,2

50r0

27 13

7t,5

t19,2

914

{3 r0

aa2,l

53 ,0

78 r3

147 ,0

52,5

204,4

226,l

713

1664,1

45 r7

98,4

128,L

30,?

419,1

108, 2

5l ,4

172,8

218,9

15 16

142,0

54,r,

482,O

299,0

10,9

1 89411

61 ,2

89 12

141,6

26,6

484,9

123,2

55, l'

201 ,o

246,7

22,7

132,1

2 r45

2,ll

2,66

2,47

2,78

2 146

2,61

2 r?O

2,43

3 ,08

2,8O

2,5O

3 rO?

2,52

2167

3,ll

0, 11

0 rOg

0,12

0,13

O,l2

0 r 15

I

nach

9

to

ll
t2

r3

ta

t5

r6

t7

t8

l9

Schlc.rtg-Bol.t.ln ....
Buburg

§l.d.rtrahrn . .... . ...
Brcrn .

Nordrh.tn-f.ltfrlan . ..

Rlrrlnlend-Pfrlr .......
Brd.n-filrtt.Db.rE .....

Saarland

Bcrlln (W.!t) .........

144

27

544

t3

894

449

487

666

I 302

7t

48

O,tl

0 r12

O, l0

0r 13

0,15

0, t5

0 r09

O,l2

0, t0

0, 10

0, 11

20 Al§cnlncr Llnlon-
e.rk.hr

21 SondarlorDan d.r
' Lint.nvcrk.hrr .......

22 lEclg..tclttcr Schlller-
v.rkahr

23 Gclcgcnhcltrv.rkrhr . ..

ffilt Berlcbtl$Dg€n zu den ver-
gang€nen llonaten, bel den VGr&rd€lungea gegenübcr
deo Vorjlha elndl auch nachtrlgllche Berlchtlgrurgen
zuD Vorjahr€szeltlauE berückglchtlgü.

I 493,6

50r5

100, 3

19rB

9 956,5

I 101,3

1 430,8

4 355,0

nlch Vcrk.hr!

1466,5 3,O4 0r 15

l'1,2,7 2 ,73 0, 10

314,9 2,74 0 ,0?

2) Wag€n-XllcE tGr bzy. persdren-Klloeter iE srei-
g€stallt€n schül€rt erlGhr ctnd hler nlcht berock-
slchtlgt.

- 18 - 3) Elnschl. vellnderilag dcr Berlchtakrelseg.



personenverkehr
der Kleinunternehmen nach Uriternehmen8formen, L,ändern und Verkehraarten

tfagen-
Ktloo€ter

for:uen

t 2a2,7 + 0,8 4 494,7

98, 3

I 299,0

393,7

88r5

3 162,2

608, 1

1.-4. Vt€rtelj.hr 1983

2,9 25 693,? 2,7 3 971,6 3,18 0, 15 + 3r0 I

Lfd.

9

l0

It
t2

13

t4

l5

16

l7

18

t9

215 20

Nr

- 2r4

- 0,1

+ 22,6

- 49,0

- or2

195,0

799,5

700,8

137 ,3

6 305,4

- 4r8

- 6rg

+ L8.7

- 5L,2

- 3r4

- 4r2

- o12

+ 17,3

- 5l ,7

- 1r8

2Ol ,g

2 177,1

9L4,7

L76.1

7 441,4

- o16

+ l;4

+ 22,9

- 4817

+ 2rs

+ 0,6 I 077,3

2 069,1

32 ?97,3

7 821 ,9

L 712,9

70 085,0

0,3 11 835,7

2 817 ,2

2 8?t,8

6 925,5

839,6

13 426,7

3 876,6

3 109,4

7 902,8

13 076,2

1 081,6

4 621,8

262,7

348r6

572,O

105,0

t 854,?

496 15

238,5

805,7

1 070,8

94.4

5Ol ,7

2,31

2,O4

2,43

2,13

2,60

2,49

2,52

2,t7

2,72

2,94

?,66

2,39

2,79

2,56

2,53

2,92

0, 11

0,08

O,12

0,12

0,12

0. 10

O,l2

0r10

0, l3

0, 15

O,14

0 r09

0,11

0 r09

0,09

0, 11

2

3

4

5

6

0,3 1339,3 2.gl 0, 15 + 3r9 7,

248,5 2,O3 0,11 + 23,O I125,9 + 15,1 779,2 +2O,3 2300,9 +13,3

Ländarn

116r0

138r5

314,0

' 39,3

702,4

2O9,7

Il9r8

371 ,7

510,8

44,5

173,4

+ 612

- or4

- or2

- O12

+ 1r3

- 2r3

- tr8

- 2'2

+ OrB

+ 4rL

+ 0r3

183,5

371,L

476 12

115,7

554,8

417 ,8

197,.4

633,0

91o,2

59r 5

538,0

- lrl

_ Or7

- 3r8

- 4'7

- 3r2

- ?,5

- 4r5

- 613

- L,9

- 5r5

_ 2rl

_ 0;6

- 3r8

+ 016

_ 4rS

- 2r8

- 8r1

- t14

- 4r5

+ 113

+ 2,2

+ 5rl

+ 416

+ 016

+ 016

+ l19

+ 1r5

+ 115

+ lrl

+ 2rg

+ 3r5

_ O17

+ 610

arten

1 902,0 - l,l 5 656,6 - 3,3 37 !63,4

2!2,3 - 6,0 196,9 - 4,7 4176,6

300,9 - 1,5 367,6 - 4'6 5 496,1

746,9 +. 4.5 95,3 + 1,1 23 248,8

4) Dle Entwlcklung bet BundeEbakl und BuldesPost lst auch
davon beelnflußt, dtaS ln Jalrre 1982 Eit der tlberlel-
tu$g dcr Postbugdienate auf dle Bundeabah$ bcgonn€lr
wurde.

5 466,2 2,87 0, 15 +- 314

- 4r7

- 2,?

+ L16

431 r0 2 ro3 0,lo

I 3A4,2 2 ,O7 0,07

4,1 2l

22

+ 4r4 23

5) Nur von BuIldeBbrhn und BuadeBpost g€billcte R€glo-
nalverkehrsgeeellEchaf,ten.

ElnnahDCn

Je
Tagen- | Peraonen-

ttlmtar 2l

Verän-
derung
g€g€n -.

vorJahrJ'

Verän-
dsrung
g6g€n ^.

vorJah.C'

Beförd€rte
P6rEonen gcgen -.

vorJah! J'

v€rän-
denug Perlonen-

K[loeter g6g€n -.vorjahf '

Verln-
dsrung

lnsg6saDt

t titl II. t ü111. t M1II. Dü DüI t

-19-
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I.lat.

g.2 straßenjerbonenverkehr lnsgesamr. ohne Gelegenhelffi

4. VlrrtrlJebr t903

llnndrrn

fag.n- ECraotf,n-

Iolrunrlo und gf,rlacht

Nr

l0
lt

6chlrrulg-g65t.ln ....
f,.rburg
Ul.daEucha.n
Braran .....
lbrdrhGln-fartfrLn ...
lLrtan'
Rhalnland-Pfrlt . . . . . . .
B.d.n-flilr tt.tb.r9 . . . . .
E yarn .
8ilrltnd
B.rlin (tr .tl

s
2

25
3

35
22
26

25
36

4
I

t8?

9
2

25
3

35
22
26

25
37

4
I

189

14rl
30, I
33 ,8
8r4

100,0
19,9
714

24,4
43 ,0

4'3
37,9

34r3
97,8
92,7
30r6

365, 3
'85,2
35 ,5

112,9
165 r6
12.4

141,5

2,71
2,65
2,6L
2,97
3,61
3 ,95
3,67
3,97
3,41
3,34
3, t9

0r 14
0, 13
0,15
0, 13
0,18
O,2l
0, 15

0,18
O,l7
0,16
O,l2

265,9
6ll,g
622,5
186,4

I 991,6
378 ,8
179,9
548, I
825,6
88, 1

I 001,5

323.3 M3,7 6 ?O3,2 I 049,2 3,33

lrl 10,9 0r9 2,O7

5r8 78.7 2,21

24,8 52,5 534,5 54,1 2,45

37
79
81
24

349
77
26
95

141
13

120

28
3
2

l1
0
0

2
I
5
6
2
6
7

3
1

8
5

l2 Bund..grbl.t

13 8chl..ulg-t!ot.t.ln ....
la ä.rburg
l5 Nlcdcr.acha.n
15 Br.Dn ..
l7 !bsdrh.ln{..tt.l.n ...
lE tl,a.acn .
19 ürclnland-Pfalr .......
20 B.d.n-tfilrttcrb.rg .....
2l B.y.rn .
22 8..rland
23 8.rltn (L.tt

2l B$d.rg.bl.E

25 8chl..u19-fb1!!.ln ....
25 Hanburg
27 !lt.d.r.rch..n
28 8r.r.n ...
29 tbrdrhctn-n .tl.t.n ...
30 lL.a.n .
3l nh.lnland-Pfrlr .......
32 B.drn-f,ilrttGrb.r9 .....
33 B.y.rn .
Ja 8..rllnd
35 Eorlln (ll..t,

0, l6

Nlchtbundor

' o'12

0, l0

O r7_

3,7_

17 r7
lr8
lrl
512
0r3
0r3

30,;
3r1
212
9rl
0r4
o,:

10,
0,

29,
0,

23'
19,
13,
50,

3
6
5
2
5
I
7
I
9
7
5

265
35
26

to2
I
6

2
2
2
2
2

1

;
4
0
2
7
6

:

;
5
0
1

4

:

6;
29
27
38
00
t:

,17
,33
,94
,75
,15
,95
,90
,57
,00
,05
,49

0,11

Pr lvata

o,t2
0,10
0,09
O,l2
0 ,08
o, 09

0,07
0 ,07
0,07
o.o7
0, 11
0,10
0 ,07
0,09
o,o7
0,05
O,o7

t32
25

506
l0

848
422
455
635
26t
66
'47

r28
24

504
10

737
477
448
619
24t
66
39

12 r7
4rO

37.0
2,?

58,4
2813
18r9
4l ,9
75,9
4rg
5rl

322,3
129,5
901,s

28,O
156,7
505,6
466,7
o?s,t
989,7
149,1
173,2

52
2
0

23,L
9ri

53 ,3
2rO

70?,2
42,6
26,3
93, 1

105,1
8r4

tt,6

482,0

2
2

I
0
2
1

I
2
2
2
2

t5 Bund.rg.bl.t { 408 4 227

3? Bund.s9rbi.t, 4)

3E Bunde.g.bl€t 4) 4r7

39 Insgc.ut ... 4 647 4 463

Tr-Der ,ilffistejfGThäIt B€rlchtlgungen zu den ver-
gangenen l.lonaten, bel den ve!ä[d€runge& geEenüber
dleD vorjahr slndl auch nachtregllche B€rlchtlgrDgen
zuD Vorjahleszej-trauD berück8lchtlgü. _ ZO _

289, g 204,4 6 898,5

717 ,8 226,1 2 6L5,4 299,0 2,56

Dautacho

O,12

713 93,0 10,9 2,4?

D.utschc

0,13

760,4 L 664,1 t6 844,6 I 894,1

Untgrn€hDanalornan

2.78 O,l2

2) Wagen-Kllmeter bzw. Peraonen-Kll@eter 1e Frel-
gestellten Sch{llenerkehr Blnil hler nicht bedlck-
Blchtlgrt.

3) Elnschl. verändGrung des BollchtEkrel8es.

0 ,082,17

un

fllgrn-
ßllo[.t r

B.förd.rt.
Ea!lonan

Porronon-
Ill*tcr lnr-

9.aatt

l.nd
lnr-

g.a.rt
dar. rtt
Vrrkrhra-
lr lrtungcn xlll.. D{

3

3

;
5
6
5
4

1

3

13

1;
5
5
5
4

I
48 47

1



peraonenverkehr

der. Kleinunternehmen nach Unternehmensformen und Ländern

l.-4. ui.r."r:on rsell)

tlagen-
l(1loDete!

wirtschaf,tllche UnternehDen

Lfd.
Nr.

57,L
12o,3
130 ,6
32,2

AOL,6
78,2
29,O
96,5

169, I
17 ,3

150,0

0
I
I
9
9
0
I
5
6
2
9

5
9
7

9
3
6
2

,9
,5
,6
,7

+0
-1
+25
-5
-1
-2
-J
-0
-0
-2
-0

- 1,;
- 2r2
- 3r7
- 2r4
- 5r3
- rr,1

13
5

13
35

7
2

I
2
1

9
I

3,0
0r 1

t4,7_

46,7
712
413

29,8
1r3
1,2_

I
1

6
I
1

3
4
3
I
0
4

+ 1.7
- 57,6
- 31 1

+ 0rl
- 53,5
- 0r5

_ 5r5
- 4r7
_ 615
- 4r5
- ZrL
- ,r,2

I L24,O
2 321,9
2 337,6

698, 3
7 427,2
I 481,4

685,2
2 039,0
3 456,3

336, g

3 786,1

002,1
133, 3
99,6

409,?
30, 9
t9r5

I 643,4
5A8,2

4 266,5
141,3

2,OO
1 r05
,,o:

2,43
2.,04
2.12
2,42
2,03
,,t:

2,24
2,13
1 r90
1,62
2,03
1 ,86
1 ,93
2,34
1,94
2,Og
2,57

L37 12
368r6
341 ,8
115r0
363r0
329.7
135 ,5
410,3
699 16

46,9
535, 0

l12
015
5r7
4,
3,
8,

l5l ,7
31o,2
297,7

94 rt
301,8
291 ,9
101 r0
35219
575,3
5l ,7

443.4

319
0r1

25,7_

104,4
11 ,0
s,3

1o7,2
38r3

248,6
10r9

449,5
193,5
L29 12
408, I
493,4
41 r0
58,4

0r 14
,13
,14

O,l2
0r07
oro:

0rl1
0, l0
0,09
0,11
0,08
o,o:

0, 11

O,O7
0r0?
0,07
0,08
0, 10
0r 10
0,05
0,08
0r06
0r05
0,08

+

-R

- 8,
- 0,
- 5,
-2.

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

2
2
2
2
3
3
3
3
3
3
2

1

I
I
4
0
3
I
9
I

+

3r9
3r0

13,8
514
213

13 r0
414

ll ,7
1r5
Q,?
lr9

- 4,;
- 219
- 613
- 3r5
- 7rl
- tr,:

7t
58
47
95
35
79
52
69
,51
t2

,95

,14
,18
,2Q
,15
,17
,l?
,16
,12

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
t1

+ 2,6
+ 0r5
+ 12,4
+ 2r7
+ o,7
+ 2,9
- trl
+ 512
+ 4r0
_ lr7
+ 4r9

3r7
1r3
3r0
0,8

15,2

'l 
14

I 282,7 + 0r8 4 484.7

elgene EiBenbahnan

2,9 25 693,7 2r? 3 971,6 3,18 0,16 + 3,0 12

,,:32

416
0r1

,,,?

712,9
10,8
8r5

33 r7
l14
lr8

195 ,0

,4
,9
,6
,l
,9
,3
,7

49,8
1,8

- 4r5
- 5315
- 3r1

13
t4
15
16
t7
18
19
20
2l
22
23

24

- 614
- 54,2
+ 0r3

+ 0r9
-.l12
- 3r0
- 2r4
- 714
- 4r8

- 0,6

25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35

36

44,7
2rl
lr7

98, 3

UnternehDen

t 299,0

BundeEbahn

Bundespost

88, 5

214

4l r'l
2'3

l!3,2
0r8

88,9
77 ,3
53 ,3

189,0
2O9,2

10,8
2rO

0,1 788 ,5

- 49,0

4,8 2 069,1 4,2 201,8 2,3t

55,
18,

168,
7,

254,
124,
86,

tgs,
339,
26,
23,

+
+

+

l

;
+
+

- 1r0
- 616
- 21,9
+ 316
- lr3
- 3r9
- 2r9
- 1r8
- 5r5
- 2r5
+ 2.9

+ lrg
- 618
- 5r1
+ o,2
- 3r3
- 4r9
- o12
- 116
+ 2r4
+ 4rl
+ 5516

+ 8r1
+ 1r5
- 10r5
- 4r8

4
2
2
5
9

997
261
324
454
588
725
83s

+

+
+
+
+
+

+

4'6
o14

393,7 + 22,6 TOOrB + 18,? 7 82L,9 + 17,3 914,7 2,43

6,8 32 787,3 o,2 2 177,1 2,O4 0, 08

o,l2 - 49,7 38

O,L2 + 22.9 l7

137,3 - 5l ,2 I 712,9 - 51,7 176,1 2,13

LnEgeaant

3162.2 - o,2 5 306,4 - 3,4 70 085,0

4) Dte Entwlcklung b€l Bundeeblhn unal Bunde8Post 18t auch

dlavon beelnflußt, daß lE ilahre 1982 nlt tler tlberlel-
tung dl€a Post'busdl6nste auf dle Bund€EbahD begorurcn

Erröe.

o,l2 + 2.5 39

ElnnahDan
PerEon€n-
KIl@eter gagen rr

VorJahr-'

Verln-
derung

lns96srat
J.

l{agsn- | P€rsoncn-
Ktl@€t3r 2)

gegen ,r
VorJahr"

v€rtn-
derung

gc(Igtr er
VorJahr "'

V!rtn-
d€lung Beförderte

Peraonen
3)

Vertn-
derung
g€gen

VorJahr

Dt{ tt M111. I r,r1l1. DUt ul11.

-21 -
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9 StraEenpersonenverkehr
9.3 Stra8enp€rsonenverkehr lnegesamt elnschl. Gelegenhelteverkehr der

Klelnunt€rnehmen 1983 nach Unternehnrensfornen, Lfuidern und Verkehrsarten

Untelnehn€n3 fonEen

Lrrd

v6rkehrsfor:E

nach UnternohuenEforoen

608,1

125,9

+ 016

+ 15r l

- 0.r3

+ 2Or3

rung

d€@

+ 3r9

+ 23,O

- 0,3

+ 1313

213

3r7

0r3

716

215

7r7

1r3

412

712

l'6

5r5

Kc@unal. und g€ol3chterlrt-
tchaftllch€ llnternehDen

Nlchtbundegelgene Elsenbahnen ....

DeutBcha Bundcebahn

Deutachs Bundespost

InsgasaEt

dlarunter!

- 3r3

- 4'8

- 4r2

+ 18,7

- 5l ,2

- 3r5

- 3r7

- 4r2

+ 0r5

+ 17,3

- 5l ,7

- 2,1

3 977,?

2Ol ,g

2 364,6

9L4,7

t76 rl

7 628,9

+ 2,4

- 0,6

+ 2,8

+ 22,9

- 49,7

+ 2,2

I 242,8

98,3

1 395,6

393,7

88,5

3 259,0

-, 0,9

- 214

+ 2.rO

+ 22,6

- 49,0

+ 0,0

4 484,9

195 ,0

7gg,g

700r9

137,3

6 316,8

L O77 ,3

179,2

25 697'.0

2 069,1

35 4?5.9

7 821 ,9

I 712,9

72 776,8

11 835,7

2 3OO,9

Bahn, Poat und R6Elonal-l)
velkehrsgeBellschrf ten

ReglonalverkehraEeeellachaf ten I )

12o,4

741,O

323 ,8

40,7

723 12

217,6

125,9

329,2

531,4

45,2

178,3

2 963,1

2 975,6

7 177.9

893,9

13 753,9

4 030,9

3 303,9

I 464,3

13 845,8

I tol ,2

4 731,4

37 t63,4

4 776,6

s 496,7

25 939,4

1 339,3

249,5

271,9

353,5

599,5

107,6

I 893,1

511 ,0

249,7

941,4

1 111,3

95,9

515,3

Schleewlg-Eol8teln .

Hanburg .......

Nledelsachsen .....

BreDon .....

Nordlheln-Westfalen

Eegscn .

Rhelnland-PfaIz

Brden-W0rtteuberg ...

Bayern .

Saarland .....

Berlln (WeBt) .

Allgeüelner Llnlenverkehr

Sondelfor:Een d. Llnlenvelkehrs ...

Freigestellter SchüIelryerkehr ....

celegenheLtsverkehr

l12

or7

3r8

4,?

312

715

415

612

l19

5r7

2rO

+ 3,7

+ 0,2

+ 0r4

+ 2,5

+ 2,1

+ 1r9

+ 0r9

+ 2,6

+ 3,4

- or7

+ 7,3

+

+

+

nach Lltrdern

5,5 184,0

0,4 371,4

0,6 477,4

o,2 115,9

2,O 1566,9

1,7 418,5

1,l 198,0

2,o ) 634,8

0,8 912,9

3,5, 59,6

l,t 538,3

+

+

+

+

+

+

902 ,0

212,3

300,9

843,5

nach Velkehrsrrtaa

- 7,1 5 655,6

- 5,0 185,9

- 1,5 357,6

+ 4,9 105,7

3r3

4,7

416

1,0

- 314

- 4r7

- 2r7

+ 1.2

5 466,2

431,0

2,5

4rl

+

+

j) N-ur \l'on Butmesbahn und Bunaleapost geblldete
R€glonalverkehrsgeEe lIschaf t6n.

tlr96n-
Kllo-
Det6r

Vertnde-
rung

gcgeDober
6€n

VorJahr

86-
för-

derEc
Per-

BOnen

V€rtnde-
rülg

g€genüber
deD

Vorlalrr

Per-
BOnen-
KLlo-
Detor

Ve!änd6-
rlrllg

gogenob.r
den

vorlahr

Eln-
nrhlren

l,r1II. t MlI1. I ilII1. $ u111. Dr,r
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9 Etra8edpErgonenverkehr
9.4 Stra8enperaonenverkehr lnegeEamt elnschl. Gelegenheltsverkehr der

Klelnunterrr"t*.r, 1983 nach Unt6rnehmensformen und Ländern

Ve!ände-
rlrlrg

dero
Land

SchloBwlg-Eolsteln .
Banburg
Nledereachsen ......
Brs6n
Nordrholn-w€stfalen
Begaen
Rhelnland'Pfalz ....
Bad€n-wortteoberg ..
Bayern
Saarland
Berlln (West) ......

Schleswlg-Eolgteln ...
EaEburg
Nledersachsen ........
BreDen .
Nordrheln-tl€stfalen ..
Ueggen .
Rhelnland-Pfa1z ......
Daden-WürtteEbelg ....
Bayern
Saarlandl
Berlin (west) .

Dundesgebiet .

schleswlg-HolEteln .....
EaDburg
NlederEachsen ..........
Br€Een ,
Nordrh€ln-westfalen ....
E€ssen .
Rhelnland-Pfalz ........
Baden-llürttetrberg ......
Bayern
saa!land
Berlln (tlest) ........:

BundeBgeblet .

Bundesgeblet

Bundesgeblet

57,1
120,3
130 ,6
32,2

407,6
?8,2
29,1
95,5

169,8
l7 ,3

150,0

0r0
1r1
4,?
519
lr9
2rO
3r1
or5
o16
212
0r9

I 124,b
2 321 ,8
2 337,6

698,3
7 427,2
I 481,4

587,0
2 039,0
3 457,8

336 ,8
3 796,1

2 I 789,3
t 652,0
3 4 518,0
0 195,5
I 5 324,6g 2 416,2
9 2 517,3
I 5 015,5
5 to 357,2
2 7 44,9
4 945,3

Lsl ,7

4,2 2Ol ,8

f.o@lrrtale unal g@lBchtrdrtBchrf,tllcha UnternehE€n

+
+
+
+
+
+

+
+

+

+

+

+

137,2
368,5
3lll,8
I 16,0
353 ,0
329,7
135,7
410,3
699,6

46,9
535,0

s12
4rO
lr7
419

l12
0r6
lr7
4r8
3r1
g14
5r0
8r3
0r8
5r9
2rl

5,
4,
6,
4,
2,

12,

1

7

10
2
0
3
2
1

5
3
5

+
2
7
1

8
9
I
9
3
7
4

310
297

94
301
291
101
352
s75

51
443

3rg
3r0
0r1
514
213

l3r0
,lr3

L!,7
l r5
or7
l19

- 4r5
' 53,6
- 3rl

- 4r4
- 2,9
- 6'3
- 3r5
- ?,r
- ,t,2

t,
5,
0,

14,
2,
4,
0,
t,
2,

216
0r5
4rO
2r7
o,?
219
lrl

0r9
6r5
017
216
t'2
2r7

1282,8 0,9 4 484,8 3,3 25 697,0 3,7 3 9?7,7

Nlchtbwrdeselg€ne Elsenbahnen

60, 3
20,6

178,4
816

275 r0
132 12
92,5

212,9
360, 3
26,5
28,3

42,
2,

tt4,
0,

9t,
7?,
53,

190,
2tt,

10,
2,

116,2
43,3

265,1
l3r5

486,9
208, I
139 14
443',8
533 ,9

42,4
?1,9

214

0r5

0r6
24,9

+ 516
- tr8
- 3r4

3r0
0r1

14,?

46,7
712
413

l9rB
1r3
l12

112,9
10,8
8r5

33,7
l14
1r8

- 6'4
- 54,2* o,:

+ 0r9
- l12
I 3'0
- 2r4
- 714
- 4r8

+ 1,7
- 57,6
- 3rl

49,8
1r8

322,4

4,6 + 0,1
0,1 - 53,6

2l ,2 - 0,5

3r9
0r1

25 r7-

04,4
11,0
8r3

44.7
2rl
tr7

1 002,1
133,3
99,5

4O9,7
30,9
19,5

98,3 2,4 195,0 4,8 2 069,1

Prlvat€ UntelnehEen

1

2
3
2
5

11

+ 11,6
+ 4rg
- 3r9
+ 3216
+ 9rl
- lr5
- 0r4
- 216
+ lrs
+ 8r3
+ l3r5

;
7
5
5
I

:

;
2
?

4
3

1

+

+
+

+

+
312

x

+
+
+
+
+
+
+
+

+I 395,5 + 2,O 798,9 - 4,2

D€utache gundesbahnl)

+ 22,6 700,8 + 18,7

Deutsche B,,urdeepoetl )

- 49,0 137,3 - 51,2

I 393,7

; 88,5

UntGmelulens f ornen insgeEaEt

rnageaamt ... I 3 259,0 + O,O 5 31619 - 3,6 72 776,8

1I oie Pntwtcklung bel BundeEbahn ürd Bu$des!,ost lBt
auch dlavon beelnflußt, daß ln Jalrre 1982 Dit der
tlberleltung der Poetbusdlcnate auf dle Bundeebahn
begonnen wutde.

35 475,9 + 0,5 2 364,6 2'8

7 821 ,9 + 17,3 914,7 + 22,9

1712,9 - 5l ,7 175,L - 48,7

P€r-
30n€n-
RLlo-
E€tET

V€rÄndl€-
rrulg

gegenober
dcE

vor{lhr

Eln-
nahEen

Wag€n-
KI1o-
E€tET

v6ränd€-
rung

gcgenob.!
deo

vorlahr

Be-
för-
d6rt€
Pcr-

aonGn

vertnde-
rlIIrg

g€gcnüer
deo

vorJahr
1,1111. t r,tl1r t u1II.
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2,1 7628,9 + 2r2

Buralesgeblet



10 Verkehrslelstülqen lm aeeaqlten öffentllchen Pergonennahverkehr

1.-4. Vlerteljahr 1983

UnternehDenEfor:E

Verkehrsart

Xmunale u. gen{ echtwlrt-
schaftllche Untern€hEen ......

Nlchtbundeeelgene Eleen-
balrnen .. .

Prlvate Unt€rnehD€n

Deutsche gundesbahn2)

Dcutache ar:ndeepoet2)

Zuar@€n

Deutsche Bundesbahn ...... :....
davon:

S-Bahn-Verk€hr .....

Berufs- unal Schül€nrerkehr ..

tbrfger Verkehr bte 50 lo
- Bels€welte

Nichtbund€selgene E18en-
bahnen .

Zusa@n ...

I.lnlenvorkahr dcr §traEenverkehrerolttel

I 772,3 5 587,7 4 477,3

I 644,3 12 489,6 6 zlt,l

I 780,9

to 762,9

7 534,1

I 701,9

3,5 46 836,2

52,2

786,7

225,8

713

260,8

166,5

57 ,5

36,8

491,0

2 799,9

2 529,2

- gl ,g

2 249,4

I 171,4

553,1

193r5

704,5

698,5

137 ,2

591,9

252,4

110,8

5? ,9

- 4r8

- 7'6

+ 18,6

- 5l ,2

+ O,?

+ 616

- o17

75 113,7

7 934,6

5 375,3

I 803,8

498,7

75 612,4

2,9 25 056,4

rung
gegenilber

deu

2,5

- 3,3

- 4,2

+ 17,8

_ 57,7

314

0r6

+ 617

- 8,9

0r5

lr7

or7

Elsanbahnverkehr3 )

3 973,9 9bS,r

+ 1.4

rnsgeaant... I tg2O4B

ffirt Berrchtlgungen zu den ver-
gangenen l,bnaten, bel den veltnderung€n gegenüber
,d€!0 Vorjah! slnal auch nachträgllche Berlchtl-
gungen zuD VorJahaeazeltlauE berückaichtlgt.

75,7 741,4 215

276 15 4 115,3 1 023,0 + 0r5

InBgesaDt

16 503,9 7 234,1 3,t 62 448,6 3r1

2) Dle Ent$lck1ung bel Bundesbahn und Bunde8po8t 1Et
auch davoa b€€lnflußt, da8 Im Jahre l9B2 Elt de!
llberleltwrg der poEtbuadlenate auf dle Bunalesbahn
begonnen wurile.

3) Vorläuflge ErgebnlsEe.

4. v1€rt6}rah! 1983

Eefördert€
Peraon€n

Pe!Eon€n-
trll@€ter

Beförd€rt€
PerEon€n

Vcrllnde-
run9

g.genob€r
6eE

vorlahr

P6rEonen-
Kll@eter

-24-
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